
Persönliche
Schutzausrüstung gegen

Absturz (PSAgA):

• gesetzliche Forderungen:
BetriebssicherheitsVO
BGG/GUV 

• Training und Unterweisung
- Handhabung und Umgang
- Einweisung von Fremdfirmen
- Notfallverhalten bei Absturz

• Prüfen der PSAgA:
- Prüffristen mind. jährlich
- Prüfung durch Sachkundigen

• Haben Sie als Unternehmer
die gesetzlichen Pflichten 
erfüllt?

Wann muss eine PSAgA benutzt 
werden?
Immer dann, wenn ein Absturz möglich ist. 
Auf Flachdächern bei einem Aufenthalt im Bereich 
kleiner 2 Meter zur Absturzkante. Die Absturzkante 
kann dabei auch ein Oberlicht oder ein Rauch-
Wärme-Abzug sein, der nicht gegen Absturz 
gesichert ist. Sobald ein Absturz möglich ist wird ein 
Falldämpfer-System und ein Helm mit Kinnriemen 
benötigt. Das Verhalten und die Planung von 
Notfallsituationen ist Teil der Ausbildung.

Rückhaltesysteme
Bei Arbeiten mit genügend großem Abstand zur 
Absturzkante, reicht ein Rückhaltesystem (mehr als 
2 Meter zur Absturzkante, z.B. auch ein Oberlicht). 
Als Rückhaltesystem kann z.B. ein „mitlaufendes 
Auffanggerät mit flexibler Führung“ verwendet 
werden.

Wann ist eine PSAgA zu prüfen?
Die Gefährdungsbeurteilung ergibt die 
Notwendigkeit von Prüfungen in einem bestimmten 
Abstand, in Abhängigkeit von der Häufigkeit und Art 
der Verwendung. Die Betriebssicherheitsverordnung
legt eine Mindestfrist von einem Jahr fest. Die 
Prüfung ist nach jedem Absturz oder einer 
außergewöhnlichen Belastung durchzuführen. Die 
Prüfung muss durch einen Sachkundigen nach BGG
906 erfolgen.

Training der Mitarbeiter
Im Normalfall reichen 6 Unterrichtseinheiten in 
Theorie und Praxis. Die Gruppe sollte maximal 6 
Mitarbeiter umfassen. 
Praxisanteil der Ausbildung: ca. 60%

Ort der Ausbildung
In Ihrem Unternehmen mit Praxisbezug zu Ihren 
Tätigkeiten. 

Fordern Sie ein Individuelles Angebot an!

Persönliche Ausrüstung 
gegen Absturz

(PSAgA

Kompetente und
firmenspezifische 
Lösungen für Ihre 

Sicherheit im

Arbeitsschutz und Brandschutz 



Mitglied in folgenden
Organisationen:

VDSI
Verband für Sicherheit, Gesundheit und 

Umweltschutz bei der Arbeit

vbbd
Verband der Brandschutz-Beauftragten Deutschland

BFSI
Bundesverband freier Sicherheits-Ingenieure

DGQ
Deutsche Gesellschaft für Qualität

vfdb
Vereinigung zur Förderung des 

Deutschen Brandschutzes
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Mehr Sicherheit
für Sie und Ihr
Unternehmen!
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